
VL Einführung in das politische System der EU    WS2020/2021 
 

Dozentin: Prof. Dr. Diana Panke   
 
Kommentar: 
Die asynchron stattfindende Vorlesung richtet sich insbesondere an Studierende ohne 
Vorkenntnisse des politischen Systems der EU. Sie bietet zunächst einen kurzen Überblick 
über die Entwicklung der Europäischen Integration von der 1951 gegründeten Europäischen 
Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS) bis zur heutigen Europäischen Union (EU). Auf 
dieser Basis werden die wichtigsten Institutionen und Akteure des politischen Systems der 
heutigen Europäischen Union beleuchtet. Wie setzen sich die Europäische Kommission, der 
Ministerrat, das Europäische Parlament und der europäische Gerichtshof zusammen? Welche 
Kompetenzen haben sie und wie sind sie an der Schaffung von europäischem Recht beteiligt? 
Darauf aufbauend untersucht die Vorlesung die Funktionsweise der Europäischen Union 
bezüglich ausgewählter Politikfelder.  
 
 
Lernziele: 
 

Ziel der Vorlesung ist es, Sie mit dem Aufbau und der Funktionsweise des europäischen 
Mehrebenensystems vertraut zu machen. Im Laufe der Veranstaltung werden Sie: 
- empirisches Wissen über die Geschichte der europäischen Integration erwerben  
- das Institutionengefüge der EU kennenlernen 
- das Zusammenspiel der wichtigsten Akteure im Mehrebenensystem analysieren 
- Einblicke in die Funktionsweise des europäischen Mehrebenensystems im Hinblick 

auf ausgewählte Politikfelder gewinnen   
- in Ihrer Fähigkeit gestärkt, eigenständig, analytisch und kritisch zu denken und sich 

zu wichtigen, gegenwärtigen Herausforderungen der EU Gedanken zu machen 
 
 
Bedingungen für den Erwerb von ECTS Punkten: 
 

Im Rahmen der Vorlesung können Sie 2 ECTS- oder 6 ECTS-Punkte erwerben. Für den Erhalt 
von 2 ECTS-Punkten müssen Sie die Vorlesung anhand der Lektüre vor- und nachbereiten 
und am Semesterende die handschriftlichen Kurzzusammenfassungen aller Sitzungen bzw. 
die vollständigen Vorlesungsmitschriften vorlegen. Alternativ können Sie auch 6 ECTS-
Punkte erwerben. Hierzu ist das erfolgreiche Bestehen der Klausur am Semesterende 
erforderlich.  
  



Empfohlene Literatur zur Einführung in die Thematik: 
 

 Bomberg, Elizabeth/ Peterson, John/ Corbett, Richard (2012): The European 
Union. How Does It Work? Oxford: Oxford  University Press. 

 Cini, Michelle/ Borragàn, Pèrez-Solòrzano (2010): European Union Politics. 
Oxford: Oxford  University Press. 

 Peterson, John/ Shackleton, Michael (2012): The Institutions of the European 
Union. Oxford: Oxford University Press. 

 Holzinger, Katharina; Knill, Christoph; Rittberger, Berthold und Schimmel-
fennig, Frank (2005): Die Europäische Union. Theorien und Analysekonzepte, 
Paderborn: UTB/Schöningh.  

 Tömmel, Ingeborg (Hg.) (2003): Die Europäische Union. Governance und 
Policy-Making. Politische Vierteljahresschrift, Sonderheft 40/2007, Wiesbaden: Verlag 
für Sozialwissenschaften. 

 Wessels, Wolfgang (2008): Das politische System der Europäischen Union. 
Wiesbaden: VS Verlag. 

 
 
Organisatorisches:  
 
Sprechstunde: Die aktuellen Termine für die Sprechstunde finden Sie auf der Homepage des 
Lehrstuhls. Bitte melden Sie sich für die Sprechstunde über das Sekretariat an   
(siehe http://portal.uni-freiburg.de/politik/professuren/governance/sekretariat ).  
 
Die Vorlesung wird ILIAS benutzen, um die Vorlesungsmaterialien und weitere Informationen 
bereitzustellen. Die Zugangsdaten erhalten Sie, wenn Sie sich in HisInOne zu der Veranstaltung 
eingeschrieben haben. 
 
Es ist zwingend erforderlich, dass Sie in HisInOne für diese Vorlesung angemeldet sind. Die 
Registrierung bei ILIAS ist nicht ausreichend. Falls der Anmeldezeitraum abgelaufen ist, setzen 
Sie sich bitte mit dem Sekretariat in Verbindung: sekretariat.governance@politik.uni-
freiburg.de. Nur so ist gewährleistet, dass Ihre Leistungen zeitnah verbucht werden können!  
  



Seminarplan: 
 
Der Seminarplan legt für jede Sitzung die Pflichtlektüre bzw. Videos fest. Unter dem 
Seminarplan finden Sie jeweils die vollständigen Literaturangaben. Die jeweils im 
Vorlesungsplan angegebenen Leitfragen sollen Ihnen die Lektüre und die Vorbereitung auf die 
jeweiligen Sitzungen erleichtern.  
 
Die Zusatzliteratur und die Zusatzvideos sind auf freiwilliger Basis zu lesen bzw. zu schauen. 
Wenn Sie darüber hinaus an weiteren Informationen oder weiterführender Literatur interessiert 
sind, kommen Sie einfach in meine Sprechstunde.  
 
 
Datum und 
Thema 

Leitfragen Materialien 

03.11.2020 
Sitzung 1 
 
Einführung in 
den Aufbau der 
Vorlesung 
 

Warum ist es wichtig, sich 
mit der Europäischen Union 
zu beschäftigen? Inwiefern 
beeinflusst die EU unser 
tägliches Leben? 

 
Video 1, Video 2, Video 3  
 
Zusatzvideo: „Europa im Wandel der 
Generationen“ abrufbar unter 
https://newsroom.consilium.europa.eu/ev
ents/europe-through-the-generations-
short-versions  
 
Zusatzliteratur: 
Wessels 2008 

 
Teil 1: Die Entwicklung der europäischen Integration 

 
10.11.2020 
Sitzung 2 
 
Von der 
Europäischen 
Gemeinschaft 
für Kohle und 
Stahl bis zur 
Einheitlichen 
Europäischen 
Akte 
 

Was ist Integration?  
Wie begann die europäische 
Integration?  
Warum wurde die EGKS 
geschaffen? Wie kam es zur 
Einheitlichen Europäischen 
Akte? 
 

Pflichtlektüre: 
Wessels 2008: 51-87 
 
Video 1, Video 2, Video 3, Video 4  
 
Zusatzliteratur: 
Urwin 2010, Rittberger und 
Schimmelfennig 2005 

17.11.2020 
Sitzung 3 
 
Von Maastricht 
bis Lissabon 
 

Warum gab es Bedarf die 
Europäische Union auch nach 
dem Vertrag von Maastricht 
weiterzuentwickeln? Welche 
Änderungen brachten die 
Verträge von Amsterdam, 
Nizza und Lissabon mit sich? 
 

Pflichtlektüre: 
Wessels 2008:88-113 
 
Video 1, Video 2, Video 3 
 
Zusatzvideos:  
„25 Jahre Gemeinsamer Markt“, abrufbar 
unter 



https://newsroom.consilium.europa.eu/ev
ents/25-years-of-the-eu-single-market  
 und „Vertrag von Lissabon“ abrufbar 
unter 
https://www.youtube.com/watch?v=38W
hErCBCEU     
 
Zusatzliteratur: 
Phinnemore 2010, Church und 
Phinnemore 2010, Wolf 1999 

 
Teil 2: Institutionen und Akteure im europäischen Mehrebenensystem 

 
24.11.2020 
Sitzung 4 
 
Das politische 
System der EU 
 
 

Inwiefern ähnelt die heutige 
EU einer Internationalen 
Organisation bzw. einem 
Föderalstaat? 
Was ist ein 
Mehrebenensystem und 
inwiefern charakterisiert das 
die EU? 
 

Pflichtlektüre: 
Grande 2000 
 
Video 1, Video 2 
 
Zusatzliteratur: 
Benz 1998, Jachtenfuchs und Kohler-
Koch 1996 

01.12.2020 
Sitzung 5 
 
Die 
Europäische 
Kommission  
 
 

Wie kommt eine 
Kommission ins Amt? 
Welche Aufgaben hat die 
Europäische Kommission? 
Wie einflussreich ist die 
Kommission in der EU? 

Pflichtlektüre: 
Wessels 2008: 225-256 
 
Video 1, Video 2, Video 3 und Video 4 
 
Zusatzmaterialen: 
Europäische Kommission: Homepage 
https://ec.europa.eu/info/index_de   
 
Zusatzvideos 
https://www.youtube.com/watch?v=sabB
gCeMTtE  und 
https://www.youtube.com/watch?v=JXD
bLFDwRMM  
 
Zusatzliteratur: 
Egeberg 2010, Hooghe 2002 

08.12.2020 
Sitzung 6 
 
Der Rat der 
Europäischen 
Union und der 
Europäische 
Rat 
 
 

Wer sitzt im Ministerrat und 
welche Interessen werden 
vertreten? Welche Rolle hat 
der Ministerrat im Mehr-
ebenensystem? 

Pflichtlektüre: 
Wessels 2008: 155-190 
 
Video 1, Video 2, Video 3  
 
Zusatzvideos: 
https://newsroomcdnakamai.azureedge.ne
t/video-files/0c5ffddc-4eb8-11e8-ae10-
bc764e092fac.mp4  und  
https://www.youtube.com/watch?v=a5tK
oqKlLDs  
 



Zusatzliteratur: 
Hayes-Renshaw 2002, Hayes-Renshaw, 
Van Aken und Wallace 2006 

15.12.2020 
Sitzung 7 
 
Das 
Europäische 
Parlament 
 

Wie kommen die 
Abgeordneten des EPs ins 
Amt? Inwiefern ähnelt das 
EP nationalen Parlamenten? 
Unter welchen Bedingungen 
ist das EP ein wichtiger 
Akteur in der EU? 

Pflichtlektüre: 
Wessels 2008: 119-154 
 
Video 1, Video 2, Video 3 und Video 4 
 
Zusatzmaterialien: 
Europäisches Parlament  Homepage 
https://europa.eu/european-union/about-
eu/institutions-bodies/european-
parliament_de    
 
Zusatzvideos   
https://www.youtube.com/watch?v=3C1h
JIU3j5c  und 
https://www.youtube.com/watch?v=1GY
5paQfAaI  und 
https://www.youtube.com/watch?v=19g5
O7_0Mhw   
 
Zusatzliteratur: 
Shackleton 2002   

22.12.2020 
Sitzung 8 
Der 
Europäische 
Gerichtshof 
 
 
 

Warum gibt es den EuGH? 
Welche Verfahrensarten gibt 
es? Inwiefern kann der EuGH 
die europäische Integration 
beeinflussen?  
 
 

Pflichtlektüre: 
Wessels 2008: 257-277 
 
https://www.youtube.com/watch?v=-
9FOYAKHWnw&feature=emb_rel_end 
und 
https://www.youtube.com/watch?v=bIjyIj
7RH1Q&feature=emb_rel_end   
sowie Video 1, Video 2, Video 3 und 
Video 4 
 
Zusatzliteratur: 
Alter 1998, Garrett, Kelman und Schulz 
1998, Dyson, Featherstone und 
Michalopoulos 1995 
 
EuGH im Internet: 
https://curia.europa.eu/jcms/jcms/j_6/de/  
 
Zusatzvideos:   
https://www.youtube.com/watch?v=zEJZ
25mpoLE&feature=emb_rel_end  
https://youtu.be/vpSnHFsG5hI  
https://youtu.be/7GTVL2d0VW0 
https://www.youtube.com/channel/UCTf
yrAlsJRZF1nGLLgnDiMA  und 
https://www.youtube.com/watch?v=spHs



ApoOE-s  und 
https://www.youtube.com/watch?v=rWN
opcaoIpk  
 

12.01.2021 
 
Sitzung 9  
Die 
Europäische 
Zentralbank 
 

 
Wie entstand die EZB? 
Welche Aufgaben nimmt sie 
wahr? Wie ist sie aufgebaut 
und wie funktioniert sie? 

Video 1 und Video Gastvortrag Prof. Dr. 
Tanja Börzel 
 
Pflichtlektüre:  
Scheller 2006: 15-43, 
https://www.ecb.europa.eu/ecb/tasks/htm
l/index.de.html  und 
https://www.ecb.europa.eu/ecb/orga/html
/index.de.html  
 
Zusatzmaterialien: 
Podcast: 
https://www.ecb.europa.eu/press/tvservic
es/podcast/html/ecb.pod191129_episode3
.en.html  
homepage:  
https://www.ecb.europa.eu/ecb/html/inde
x.de.html   
 
 
 

 
Teil 3: Die Funktionsweise des europäischen Mehrebenensystems 

 
19.01.2021 
 
Sitzung 10 
Die Politik-
formulierung 
im 
Mehrebenen-
system 
 

Wie werden europäische 
Rechtsakte geschaffen? Wie 
können sektorale, nationale 
und supranationale Interessen 
Einfluss auf europäische 
Politik nehmen? Was versteht 
man unter der 
‚Politikverflechtungsfalle’? 
Was verbirgt sich hinter der 
Theorie des 
Intergovernmentalismus? 
Welche zentralen Annahmen 
macht die Theorie des Neo-
Funktionalismus? 

Pflichtlektüre: 
Scharpf 2002, Grande 2000 
 
Video 1, Video 2 sowie Videos „EU- 
Gesetzgebungsprozess“ abrufbar 
https://www.consilium.europa.eu/de/coun
cil-eu/decision-making/ordinary-
legislative-procedure (relevant sind das 
eingebettete Video sowie die links 
anklickbaren 5 Schritte 
(Gesetzgebungsvorschlag); 1. Lesung;  2 
Lesung;, Vermittlungsausschuss; 3. 
Lesung 
 
 
Zusatzvideo: 
https://www.youtube.com/watch?v=EpFn
STJfF1I  
 
Zusatzliteratur: 
Knodt 2000, Benz 1998, Warleigh-Lack 
und Drachenberg 2010, Panke 2011 



26.01.2021 
 
Sitzung 11 
Die 
Implemen-
tation und 
Durchsetzung 
europäischer 
Politik im 
Mehrebenen-
system 
 

Wer ist im Mehrebenensystem 
für die Transposition und 
Implementation europäischen 
Rechts verantwortlich? Wie 
wird mit Regelverstößen 
umgegangen? Wie lassen sich 
auftretende Regelverstöße 
erklären? Was versteht man 
unter „Europäisierung“? Auf 
welche Dimensionen kann 
sich Europäisierung beziehen? 

Pflichtlektüre: 
Bähr 2006, Börzel, Hofmann und 
Sprungk 2003 
 
Video 1, Video 2, Video 3, und Video 4  
 
 
 
 
Zusatzliteratur: 
Panke 2007 

02.02.2021 
Sitzung 12 
 
10-12 Uhr  
 
Schwerpunkt-
thema: Klima 
und Umwelt 
 
 

ACHUNG SYNCHRONE 
SITZUNG 
 
Externes Seminar des 
Verbindungsbüro des 
Europäischen Parlaments in 
Deutschland 

 
Pflichtlektüre: Aden 1999 
 
Zusatzlektüre: Knill 2003 
 
 

          
Abschließender Teil: Klausur   
 
09.02.2021 
Sitzung 13 
 
Klausur 
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